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GieSSen | Seit vielen Jahren hat sich 
Ihr Juwelier Goldberg fest in Gießen als 
kompetenter Ansprechpartner rund um 
den Ankauf von Edelmetallen, Traurin-
gen, Uhren und Schmuck aller Art etab-
liert. Inzwischen können sich Kunden an 
zwei Standorten, in der Westanlage 29 
und am Marktplatz 2, über aktuelle Kur-
se, Angebote und Modetrends informie-
ren und beraten lassen. Viele haben noch 
echte Schätze auf ihren Dachböden oder 
ihren Kellern liegen, ohne ihren tatsäch-
lichen Wert wirklich zu kennen. Gol-
dene Ketten, ein silberner Ring, Zahn-
gold oder das geerbte Tafelsilber von der 
Tante fristen achtlos ihr Dasein als totes 
 Kapital in Kisten und Schubladen. Die-
se oft sehr wertvollen Gegenstände kön-
nen Sie beim Juwelier Goldberg einfach 
zu bares Geld machen. Dabei sind eine 
 seriöse Werteinschätzung und ein dis-
kreter Umgang mit den unterschiedli-
chen Kundenwünschen im höchsten 
Maße gefordert. Dafür steht Ihr Juwelier 
Goldberg nun seit vielen Jahren.

Mit CrefoZert ausgezeichnet

Seit Donnerstag, den 6. Juni, ist es nun 
auch offiziell, Ihr Juwelier Goldberg wur-
de mit einem Bonitätszertifikat der Aus-
kunftei Creditreform ausgezeichnet. 
Durch das Zertifikat CrefoZert wird dem 
Juwelier Goldberg bestätigt, die strengen 
Zertifizierungskriterien und eine sehr 
gute Bonitätsstruktur zu erfüllen. Dazu  
wurden im Vorfeld der Bonitätsindex 
 ermittelt, Jahresabschlüsse geprüft und 
Zukunftsperspektiven abgefragt. So 
 ergab sich ein Wert, durch den der Juwe-
lier Goldberg ein bemerkenswert gutes 
Ergebnis vorweisen und in die erste von 
sechs möglichen Bonitätsklassen ein-
geordnet werden konnte. Damit ist der 
 Juwelier Goldberg der einzige Juwelier in 
Gießen, der ein solches Zertifikat erhal-
ten hat. Das Zertifikat wird künftig pro-
minent in den Geschäftsräumen zu se-
hen sein und signalisiert jedem Kunden 
sofort, einen seriösen Geschäftspartner 
gefunden zu haben. 

Sehr gute Bonität, geringes Risiko 
Juwelier Goldberg mit CrefoZert ausgezeichnet

-Anzeige-

(V. li.) Martin Brücker und Miriam Kreiling von Creditreform sowie der 
 Geschäftsführer des Juweliers Goldberg Fadi Goldberg bei der Übergabe des 
Bonitätszertifikats.  Foto: FABiAn JunGKunZ

LiCh | Mit dem Sommerfest am ver-
gangenen Wochenende feierte die Fir-
ma Holzmann Bauelemente in Lich zu-
gleich auch ihr 15-jähriges Bestehen. 
Seit 15 Jahren helfen der Inhaber Waleri  
Holzmann, sein Sohn und Geschäfts-
führer Juri und die kompetenten Mit-
arbeiter frischgebackenen Hausbesit-
zern, ihren Rohbau zu beenden und ein 
einzugsbereites Heim zu schaffen. 

einblicke in Bauelemente

Die Ausstellungen auf der Jubiläums-
Hausmesse am 15. Juni gab den Be-
suchern Einblicke in die Bauelemente,  
die zum Verkauf stehen. Für die kleinen 
Gäste gab es eine riesige Hüpfburg, auf 
der sie sich austoben konnten, während 
die älteren Besucher mit einem kalten 
Getränk durch die Ausstellung schlen-
derten. Zu wichtigen Themen, wie Ener-
giesparen, Sicherheit oder Design konn-
te jeder Besucher umfänglich beraten 
werden. Vor allem Sicherheit hat für 
jeden frischen Bauherr oder jede fri-
sche Bauherrin eine sehr hohe Priori-
tät, denn gerade in Deutschland häufen 
sich Einbrüche in bekanntlich sicheren 
Häusern. So können Schwachstellen in 
Bauelementen die Ursache für Einbrü-
che sein. Hier sagt die Widerstandsklas-
se (RC) aus, wie hoch der Schutz gegen 
Fremdeinwirkung ist, erklärt Inhaber 
Waleri Holzmann. Diesen Sicherheits-
faktor möchte die Firma Holzmann mit 
ihren Bauelementen für jeden seiner 
Kunden optimal schaffen. Die Fenster 
und Fenstertüren der Firma Holzmann 
sind in mehreren Sicherheitsstufen er-

hältlich und werden nach strengen Qua-
litätsstandards produziert. Dabei wer-
den qualitätsvolle Materialien, wie Alu-
minium, Kunststoff und Holz verwen-
det. Diese lassen die Fenster nicht nur in 
einem einzigartigen Design erscheinen, 
sondern stattet sie auch mit optimaler 
Funktionalität aus. 

Thema energie

Auch Sparfüchse konnten sich auf der 
Baumesse im sommerlichen Flair bera-
ten lassen, um einen Weg zu finden, ih-
ren Energieverbrauch im Haus zu sen-
ken. Hierbei ist es wichtig auf gedämm-
te Fenster und Türen zu achten, die kei-
ne undichten Stellen hervorbringen, aus 
denen Energie entweichen kann. Nach 
einer individuellen Planung und Bera-
tung im Hause, die durchgehend von 
7 bis 17 Uhr möglich ist, werden die 
 Artikel bestellt und speziell für den Kun-
den in der Werkstatt zugeschnitten, um 
sie schlussendlich dem Kunden zu lie-
fern und zu montieren. Die Mitarbei-
ter arbeiten stets kundenorientiert: „So 
wie der Kunde es braucht“ – das ist bei 
jeder täglichen Arbeit ihr Motto. Neben 
einbruchssicheren Fenstern, sowie In-
nen- und Außentüren, die neuerdings 
mit spezieller Technik, wie dem Finger-
print, ausgestattet sind, bietet die Firma 
außerdem Garagentore und Rollläden, 
sowie Jalousien für den optimalen Son-
nenschutz an. „Alles, was das Haus nach 
dem Rohbau benötigt, liefern wir!“, so 
Waleri. Wer sich dafür entscheidet, alte 
Bauelemente auszutauschen, kann nicht 
nur für längere Zeit Geld sparen und si-
cher wohnen, ohne auf die Details ver-
zichten zu müssen, sondern kann auch 
wertvolle Ressourcen mit recyclingfähi-
gen Kunststofffenstern schonen.
Und wer einen Rundum-Service mit 
kompetenter Beratung und professio-
neller Montage sucht, der ist bei Firma 
Holzmann genau richtig.

Jubiläum bei Holzmann in Lich 

Sommerfest für die ganze Familie

Von GZ-Mitarbeiterin 
Sarah Klinnert

Die Ausstellung, eine Hüpfburg für 
die Kleinen sowie Essen und trinken 
sorgten für Abwechslung.  FotoS: KlinnErt
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Staufenberg/gieSSen | Unter die-
sem Titel zeigen die Staufenberger 
 Foto-Senioren über eine längere Zeit 
 einen Teil ihrer neuesten Fotografien in 
den Räumen der Physiotherapie-Praxis 
„Martinshof“ in Gießen. Die Besucher 
erwartet eine Auswahl farbenfroher 
 Fotografien in einem ansprechenden 
Ambiente. Da der künstlerischen Frei-
heit keine Grenzen gesetzt sind, haben 
die Foto-Senioren aus ihrer neuen Serie 

15 Bilder mit 
viel Fantasie 
und Engage-
ment in den 
hellen, an-
sprechenden 
Räumen der 
Physiothe-
rapie-Praxis  
(Liebigstr. 20,  
Gießen), ver-
sucht, ins 
rechte Licht 
zu setzen.

Fotos - Farben - Fantasie 

Ausstellung der Foto-Senioren Staufenberg

Von Bürgerreporterin 
Monika Bernges

Freuen Sie sich auf die 
bunte Fotografien. 
 Foto: E.-H. Dorl


